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die Inschrift in einer Geheimschrift abgefaßt sein, die vielleicht niemals gedeutet 
werden kann. —  Zweifellos handelt es sich aber in jedem Falle um ein seltenes. 
Stück, das die Gelehrten noch längere Zeit beschäftigen wird. W enn eine andere, 
bessere Deutung gefunden werden sollte, werden wir später darüber berichten.

*

Die ritterschaftliche Uniform, von der, wie an anderer Stelle bemerkt ist, 
ein Stück für das Heimatmuseum erworben werden konnte, wurde 1779 auf A n  
trag der Ritter- und Landschaft von Georg HI. genehmigt. S ie  bestand schon da 
mals aus „einem roten Kleide mit sächsisch-grünen (dunkelgrünen) Aufschlägen 
und Kragen, zweyen Lpauletten von Gold, blanken glatten Knöpfen und weißem 
Anterfutter, Weißen Unterkleidern (Hosen) und einem Hut mit einfacher goldener 
Tresse". Die jetzt erworbene Uniform stammt aus der zweiten Hälfte des 19. 
Jahrhunderts. S ie  zeigt lange weiße Hosen, die mit Stegen versehen und an der 
Biese mit zweifingerbreiter Goldborte besetzt sind. Die Bronzeknöpfe sind nickt 
mehr glatt, sondern tragen das lauenburgische Wappen. Die schmucke Uniform, 
die heute wohl uur noch in ganz wenigen Exemplaren vorhanden sein wird, 
bedeutet eine nicht unwesentliche Bereicherung unserer Sammlung.

*
D a s  Landesarchiv hat dadurch eine bedeutsame Zuwendung erhalten, daß 

ihm die Erben der F rau  Kammerherr von Witzendorfs-Seedorf die Lehnsbriefe 
und andere wichtige Urkunden, die sich auf die adligen Güter Seedorf und Zecher 
beziehen, in gütiger Weise als Leihgabe zur Verfügung gestellt haben. D a s  
Heimatmuseum hat die Erlaubnis erhalten, einige der wertvollen Stücke in seinen 
Räumen auszustellen.

*

Eine reichhaltige Aeimatbücherei, Eigentum des Heirnatbundes, ist —  
worauf wir unsere Mitglieder noch einmal Hinweisen möchten —  in den Räumen 
des Landesarchivs 'ausgestellt. S ie  !umfaßt zahlreiche Schriften zur Frage des 
Heimatschuhes, Werke aus dem Gebiet der deutschen Geschichte und Kultur 
geschichte, eine Reihe schleswig-holsteinischer Arbeiten und wertvolle Zeitschriften. 
Besonders hervorheben möchten wir die Tafeln, die wertvolle Fingerzeige für die 
farbige Gestaltung unseres Straßenbildes geben. 'Alle diese Werke stehen unfern 
Mitgliedern kostenlos zur Verfügung.
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Buchengruppe am Wege Rondeshagen— Krummesse.


